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Hygieneplan zur Durchführung von  
Fortbildungen während der Corona-Pandemie 

 

Liebe Teilnehmerinnen, liebe Teilnehmer, 
 
wir freuen uns, dass das Bildungswerk der Sächsischen Wirtschaft, trotz Beschränkun-
gen seinen Betrieb fortführen darf. Es ist uns dabei wichtig, in der auch weiterhin un-
sicheren Situation, einen maximalen Schutz für alle Beteiligten zu gewährleisten. 
 
Bitte beachten Sie daher nachfolgende Hinweise, die Ihnen und allen weiteren Personen, 
einen möglichst hohen Infektionsschutz gewährleisten sollen. 
 
1. Kursteilnahme 
 
Auch wenn es selbstverständlich erscheint: Bitte nehmen Sie die Fortbildung nur wahr, 
wenn Sie keinerlei Symptome aufweisen, die auf eine Erkrankung mit COVID-19 hin-
deuten. 
 
2. Kontaktnachverfolgung 
 
Bitte registrieren Sie sich zu Beginn der Veranstaltung. Denken Sie an den negativen 
Schnell- oder PCR-Test (Schnelltest nicht älter als 24 Stunden, PCR-Test nicht älter als 48 
Stunden). Wir akzeptieren selbstverständlich auch Ihren Nachweis über Ihre vollständige 
Impfung (14 Tage nach der zweiten Impfung) oder einen ärztlichen Nachweis über Ihre 
Genesung. 
 
3. Hygiene 
 
Bitte achten Sie auf regelmäßige Handhygiene und benutzen Sie die dafür bereitgestellte 
Handdesinfektion vor jedem Betreten des Seminarraumes und in den Pausen.  
 
4. Abstand 
 
Bitte halten Sie einen Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen ein. Für die 
gesamte Dauer der Veranstaltung nutzen Sie bitte einen festen Sitzplatz. 
 
5. Mund- und Nasenbedeckung 
 
Zum Schutz aller Beteiligten, ist das Tragen einer Mund- und Nasenbedeckung beim Betre-
ten des Objektes und auf den Fluren des Gebäudes Pflicht.  
 
 
 
Ergänzend hierzu, bitten wir Sie, die Informationen der Seminarleitung sowie die 
Aushänge vor Ort zu beachten. 
 
 


